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Chemie ist…

Optimale Fassreifung – Kunststoff anstatt Barrique? Diese Frage klingt für Weinerzeuger und -genießer wie Frevel. Traditionell werden 
vor allem hochwertige Rotweine eine gewisse Zeit in Barrique-Fässern aus Eichenholz gelagert, wo sie über das Holz zusätzliche Tan-
nine erhalten und auch minimal mit Sauerstoff versorgt werden, was wichtig für den Reifeprozess ist. Laut Frédéric Planchon, Chef von 
Wine & Tools aus Bordeaux, trifft der erhöhte Tanningehalt aber immer weniger den Geschmack der Kundschaft. Vorteilhaft sei deshalb 
eine Reifung ohne Tanninzugabe, aber mit der Zufuhr der richtigen Sauerstoffmenge. Dies kann in Edelstahltanks durch Umpumpen 
oder geregelte Sauerstoffzufuhr erfolgen – oder in neuartigen Kunststofffässern. Planchon stellt Fässer mit einer speziellen Gestaltung 
aus Polyethylen her, die den Wein mit der für die Reifung richtigen Menge Sauerstoff in Kontakt bringen. Bei der Fassherstellung ko-
operiert er mit dem 3D-Druckspezialisten VLM Robotics und experimentiert zur Optimierung des Reifeprozesses mit verschiedenen 
Formen, Designs und Wandstärken. Nun sollen die ersten 3D-gedruckten Formen der bereits auf der 3D-Druckmesse Formnext in 
Frankfurt gezeigten PE-Fässer Produktionsreife haben. Innovation an sich ist ja eine gute Sache, erst recht, wenn dabei Chemie eine 
Rolle spielt, aber manche Traditionen sind zu schön, um mit ihnen zu brechen. Zumal wenn dann solche, auf die Holzfassreifung von 
Wein, Whiskey & Co. bezogene, poetische Metaphern wie „Angels‘ Share“ oder „Devil’s Cut“ in Vergessenheit geraten. (mr)

Kaffeeinhaltsstoff könnte vor Ansteckung mit Coronavirus schützen

Infektionsschutz mit Genuss

Der Konsum einer Tasse Kaffee könn-
te ein wirksames Mittel sein, um sich 
vor einer Ansteckung mit dem Corona- 
virus zu schützen. Was für die Praxis 
bisher noch nicht nachgewiesen ist, 
ist jedenfalls aus Sicht der chemi-
schen und biochemischen Forschung 
plausibel und sogar wahrscheinlich.

Gemeinsam mit seinem Team 
konnte der Chemiker Professor 
Nikolai Kuhnert von der Jacobs 
University Bremen experimentell 
zeigen, dass eine chemische Sub
stanz im Kaffee das Spike-Protein 
des Coronavirus blockiert. So könnte 
sich eine Ansteckung mit dem Virus 
möglicherweise verhindern lassen.

Nikolai Kuhnert, Dorothea 
Schmidt und Nicholas Ohl wiesen 
im Labor nach, dass die chemische 
Verbindung 5-Caffeoylchinasäure 
(Trivialname Chlorogensäure), die 
in Kaffee vorkommt, die Interakti-
on zwischen dem SARS CoV-2-Spi-
ke-Protein und dem ACE-2 Rezeptor, 
der Andockstelle für das Virus an der 
menschlichen Zelle, hemmt. 

Eine Tasse Filterkaffee – im La-
borsetting umfasst sie exakt 200 ml 

– enthält etwa 100 mg Chlorogen-
säure. Die Experimente zeigten, dass 
diese Konzentration hoch genug ist, 
um das Andocken des Spike-Pro-
teins an den ACE-2-Rezeptor – und 
so auch den Infektionsprozess – zu 
hemmen. Um diesen Vorgang auch 
für die Praxis zu belegen, und um 
festzustellen, wie lange die hem-
mende Wirkung der 5-Caffeoylchina
säure anhält, bedarf es weiterer 
Studien.

„Als Chemiker können wir für 
die Praxis zwar nicht beantworten, 
ob Kaffeetrinken wirklich als vor-
beugende Maßnahme zum Infekti-

onsschutz dienen könnte. Aber wir 
können sagen, es ist plausibel“, so 
Kuhnert. „Dass Kaffee auch andere 
positive Wirkungen hat, ist gut nach-
gewiesen“, sagte der Chemiker. So 
führe regelmäßiger Kaffeekonsum 
seltener zu Diabetes Typ II, dafür 
sei die wissenschaftliche Evidenz 
sehr gut.

Das Forschungsteam musste für 
seine Untersuchungen zur Wirkung 
von 5-Caffeoylchinasäure auf Spi-
ke-Protein und ACE-2-Rezeptor 
auch eine neue Technik zur Mes-
sung entwickeln: die Differentielle 
Scanning Fluorimetry oder Nano-
DSF. In einem nächsten Schritt wer-
den die Erkenntnisse zur Wechsel-
wirkung zwischen Kaffee und dem 
Coronavirus an Forschende aus 
der Psychologie sowie der Sozial-
wissenschaft übermittelt: „Durch 
epidemiologische Studien könnte 
man etwa feststellen, ob sich regel-
mäßige Kaffeetrinker häufiger oder 
seltener mit Corona infizieren“, so 
Kuhnert. Auch Auswirkungen auf 
Long Covid werden dabei in den 
Blick gefasst. (mr)�
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Chemie-Gründerszene in Deutschland

Quelle: ZEW, Innovationsindikatoren Chemie Pharma 2022, Oktober 2022

Im Mittel ist ein Chemie-Start-up acht Jahre alt und beschäftigt 14 Mitarbeiter.

Pro Jahr werden weitere 25-30 Unternehmen 
gegründet, die auf Basis von chemischem 
Wissen und chemischen Technologien 
Produkte und Dienstleistungen anbieten.

Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Energiewende sind für 
mehr als ein Drittel der Chemie-Start-ups zentral für 

das Geschäftsmodell.

Mehr als ein Drittel der 
Chemie-Start-ups 
bieten F&E-Dienst-

leistungen an; rund ein 
Viertel stellt chemische 

Produkte her.

In den vergangenen fünf Jahren erhielten deutsche 
Chemie-Start-ups im Mittel 3,7 Mio. EUR Wagnis-
kapital pro Jahr, das sind nur 5 % der gesamten 

europäischen VC-Investitionen in Chemie-Gründungen.

Jedes zweite Chemie-Start-up erhält Wagniskapital (VC). 
Insbesondere produzierende Chemie-Start-ups sind auf 

VC-Finanzierung angewiesen.

Finanzierung über Wagniskapital 

Nachhaltige Geschäftsmodelle

Kennzahlen deutscher Chemie-Start-ups

350

8

3,7
Mio. 
EUR½

25 – 30
Anfang 2022 gab es rund 
350 Chemie-Start-ups in 
Deutschland.
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